
Mein Praktikum an der Coláiste Choilm 
Die Coláiste Choilm ist eine weiterführende Schule, die von etwa 1300 Schülerinnen und 
Schülern im Alter von zwölf bis achtzehn Jahren besucht wird. Im Jahr 1990 wurde die 
Gaelcholáiste Choilm als Erweiterung 
der Schule gegründet. In der 
Gaelcholáiste Choilm wird der 
Unterricht in allen Fächern außer 
Englisch auf Irisch abgehalten. Die 
Schule praktiziert kein selektives 
Zulassungsverfahren und zeichnet sich 
daher durch sehr heterogene Klassen 
aus. Es gibt eine breite Vielfalt unter den Schülerinnen und Schülern hinsichtlich ethnischer, 
kultureller und sozialer Herkunft sowie Interessen, Motivation und Lernvoraussetzungen. 
Besonders beeindruckt hat mich das umfassende Fächerangebot der Schule. Neben den 
Standardfächern wie Englisch, Mathematik und den Naturwissenschaften können die 
Schülerinnen und Schüler in der Oberstufe auch Fächer wie Design, Ingenieurwissenschaften 
und Betriebswirtschaftslehre wählen. Darüber hinaus gibt es ein breites Angebot an 
sportlichen und musischen außerschulischen Aktivitäten. 
 
Mein Alltag an der Schule 
Großteils habe ich im Deutschunterricht unterstützt. Dabei habe ich die Lehrkräfte während 
des Unterrichts begleitet, kleinere Gruppen oder einzelne Schülerinnen und Schüler gefördert, 
Schularbeiten korrigiert und hin und wieder ganze Unterrichtsstunden geleitet. Ein 
Schwerpunkt meiner Arbeit lag darin, die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse auf 
ihre mündlichen und schriftlichen Prüfungen für das Leaving Certificate vorzubereiten, das 
dem deutschen Abitur entspricht. Diese Arbeit 
war besonders angenehm, da ich die 
Schülerinnen und Schüler in kleineren 
Gruppen in entspannter Atmosphäre gut 
kennenlernen konnte und diese stets dankbar 
für meine Unterstützung waren. Zusätzlich 
nahm ich auch an Unterrichtsstunden in 
Englisch, Geschichte, Kunst und Sport teil, 
wobei mir die Auswahl weiterer Fächer 
überlassen wurde. Abseits des regulären Unterrichts unterstützte ich die Lehrkräfte bei 
verschiedenen außerschulischen Aktivitäten, darunter die Proben des Theaterclubs sowie die 
Organisation des Wettbewerbs des deutschen Debattierclubs.  
Das Kollegium an der Schule hat mich herzlich aufgenommen. Während der Pausen hatte ich 
immer jemanden zum Reden, und bei der Planung meiner Ausflüge nach Dublin und Galway 
wurde ich gut unterstützt, wobei ich viele hilfreiche Tipps erhalten habe.  
Darüber hinaus luden mich die Deutschlehrerinnen regelmäßig zu kleineren 
Wochenendausflügen ein. In meiner ersten Woche fuhr eine der Lehrerinnen mit mir ans 
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Meer und zeigte mir ihre Lieblingsstrände. Eine andere Lehrerin unternahm mit mir einen 
Ausflug zur Burg Blarney Castle. Zusätzlich erhielt ich Einladungen zur Staff-Party der Schule 
sowie zu einem Theaterbesuch. Am Wochenende war eigentlich immer etwas los.  
 
Das Leben in Cork:  
Während meines Praktikums habe ich bewusst die 
Entscheidung getroffen, in Cork City zu wohnen, und nicht 
direkt in Ballincollig, dem Standort der Schule, da in Cork 
einfach mehr los ist. Das ermöglichte es mir, auch abends 
schnell in die Innenstadt von Cork zu gelangen, sei es für 
einen Drink oder einen Kinobesuch. Cork bietet eine Fülle 
von Unternehmungsmöglichkeiten, darunter großartige 
Pubs, Museen, Theater sowie charmante Cafés und 
Restaurants. Insgesamt hat mir die Stadt außerordentlich 
gut gefallen! Hier sind meine persönlichen Favoriten in 
Cork: 
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